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Sozialamt

AGENDA

1. Ziele 2023 Asylwesen Kanton Thurgau

2. Doppelte Flüchtlingskrise im Kanton Thurgau

- Lösungsansatz I: Verbundpartnerkonzept

- Lösungsansatz II: Unterbringung Personen Schutzstatus „S“

- Lösungsansatz III: Unterbringung ordentliche Asylsuchende

- Lösungsansatz IV: Reserven für unvorhergesehene 

Lageentwicklungen

3. Ziele 2023 Sozialhilfe 

4. Aktuelles Soziale Angebote
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Ziele 2023 Asylwesen Kanton Thurgau

➢ Der Kanton Thurgau ist in der Lage die doppelte Flüchtlingskrise in 

ordentlichen Strukturen zu bewältigen

➢ Getrennte Unterbringung der Flüchtlinge mit Schutzstatus „S“ und der 

Flüchtlinge im ordentlichen Asylverfahren

➢ Es stehen genügend Unterkunftsplätze in den Durchgangsheimen der 

Peregrina-Stiftung zur Verfügung, um eine frühzeitige Zuweisung von 

Personen mit Schutzstatus N in die Gemeinden zu vermeiden

➢ Betreuung der stark steigenden Anzahl von UMA (unbegleitete 

Minderjährige) in den kantonalen Strukturen ist sichergestellt

➢ Entwicklung eines von Gemeinde und Kanton tragfähigen Konzeptes für 

vulnerable Personen

➢ Verfügbarkeit von Reserven an Schutzplätzen für Unvorhergesehenes
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Eckdaten der Entwicklung der doppelten Flüchtlingskrise

24.02.2022: Ausbruch des Ukraine-Konflikts

15.03.2022: Einführung Schutzstatus „S“ durch den Bund

17.05.2022: RRB mittelfristige Bewältigung Ukraine-Krise

24.10.2022: Mitteilung SEM über frühzeitige Zuweisungen ab

1.November 2022 aus den Bundesasylzentren ohne 

Asylentscheid

29.11.2022: RRB Aufbau TAU → Aufnahme von Personen, die noch 

keinen Asylentscheid vom SEM erhalten haben

31.01.2023: Prognose SEM mit Plangrössen für ordentliche 

Flüchtlinge von 30‘000

28.03.2023: RRB 240 zusätzliche Plätze in Durchgangsheimen
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Doppelte Flüchtlingskrise im Kanton Thurgau

Schätzung SEM 2023:

20‘000 Gesuche Schutzstatus S

5

Schätzung SEM 2023:

30‘000 ordentliche Asylgesuche

Bestand Kanton Thurgau 

per  31.12.2021 per 31.12.2023:

~1‘036 Personen ~3‘500 Personen

Eintritte:

660 Personen

Eintritte:

990 Personen

3,3%
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Lösungsansatz I:

Verbundpartner für die Koordination
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Lösungsansatz II:

Unterbringung Personen mit Schutzstatus S
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Entwicklung Gastfamilien
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Lösungsansatz III:

Unterbringung ordentliche Asylsuchende
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Entwicklung Plätze Peregrina-Stiftung ordentliche 

Asylsuchende

Jan 2022 302 Plätze

Nov 2022 352 Plätze

Dez 2022 424 Plätze + 50 Plätze TAU

Mrz 2023 450 Plätze + 50 Plätze TAU
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Entscheid RRB + 240 Plätze bis 31.12.2023

TOTAL 690 Plätze + 50 Plätze TAU
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Lösungsansatz IV:

Reserven für unvorhergesehene Lageentwicklungen in der 

doppelten Flüchtlingskrise
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3 beheizte Schutzanlagen3 beheizte Schutzanlagen
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Ziele 2023 Sozialhilfe

➢ Der Alimenten-Leitfaden ist bis zum 4. Quartal 

überarbeitet

➢ Der Leistungsvertrag mit Caritas über Budgetberatung, 

Schuldenberatung und -sanierung ist bis zum 2. Quartal 

abgeschlossen

➢ Das Weiterbildungsangebot im Bereich Sozialhilfe soll 

überprüft werden 

➢ Stellenbesetzung Fachspezialist/in Sozialhilfe
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Aktuelles Soziale Angebote

➢ Neue Abteilungsleitung Soziale Einrichtungen Rebekka 

Maier

➢ Erarbeitung Situationsbericht Umsetzung UNO-

Behindertenrechtskonvention im Kanton Thurgau

➢ Planung Aktionstage Behindertenrechte 2024 SODK Ost 

+ZH 

➢ Weiterentwicklung Behindertenkonzept des Kantons 

Thurgau im Bereich Wohnen und Arbeiten 
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